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apier Pappe und ähnliche Waarengattungen im Werthe von Wir können daher nur wünſchen daß die ZurechtweiſungDeutſches Reich Fres dine e Töpferei nd Fiaſereiaaree eeeeeeeeeeeeeneeee

Im Anſchluß an die Frage der Lohnzahlung werden in dem in Werthe von 1,680,164 Fres 5 Verſchiedenes im Werthe an t ren Werre naeliſchen Bundes früher einma erhalten

Berichte der Fabrikinſpektoren für das Jahr 1887 von 565,414 Fres Wagenbau Induſtrie im Werthe von Eine Mahn Vorſicht im E tgeſchäftdie Einführung der Fabrikordnung das Verlaſſen 1,345,265 Fres Farbſtoffe Gerbſäuren und Lacke im Werthe nach Supien wird durch die i hche Je eben an in en
der Arbeit ohne Kündigung ſowie die Thätigkeit von 1,009,740 Fres Kautſchuk Guttapercha und daraus her fernen Gegenden zahlreiche chwindelgeſchätte r Unweſen treiben
einiger gewerblichen Schiedsgerichte behandelt geſtellte Erzeugniſſe im Werthe von 307,658 Fres Pflanzen die es darauf anlegen von vertrauensſeligen Kontinentalfirmen
Was die Einführung der Fabrikordnungen betrifft ſo hat dieſe äfte und Arzneien im Werthe von 686,517 Fres thieriſche Waarenſendungen auf Kredit geliefert zu erhalten Demgegenüber
auch im Berufsjahre wieder eine Zunahme erfahren Jns Futterſtoffe im Werthe von 351,986 Fres Getränke im iſt darauf hinzuweiſen daß kein ſolides Haus in Indien Kredit
beſondere gilt dies neben den Bezirken SchleswigHolſtein und Werthe von 225 522 Fres Jm Werthbetrage zwiſchen perlangt Der Geſchäſtsverkehr wird in der Weiſe bewerkſtelligt
Koburg Gotha von den Aufſichtsbezirken Dresden Chemnitz 100,000 Fres und 200 000 Fres wurden nach Rumänien t Fabrikant e S rachtbrief ver die ver
Zwickan Leipzig und Meißen Ueber Verlaſſen der aus Deutſchland eingeführt Oele Fette Wachs und deren e hantinſütul r Domizilsorte ves Veſtellers einſendet V
Arbeit ohne Kündigung wird im Vergleich zu den Vor Zuſammenſetzungen Parfümerien mineraliſche Brennſtoffe Bank präſentirt die Tratte und liefert erſt gegen Honorirung der
jahren wenig Klage geführt Wiederholt kamen ſolche Klagen Erdharze u ſ Mehlſtoffe u dgl Die rumäniſche Waaren ſeben die Verladungsdokumente aus Im Falle der Nicht
außer dem Bezirte Koburg Gotha wo Kontraktbrüche nach ausfuhr nach Deutſchland im Jahre 1886 betraf hauptſächlich honorirung verbleibt die Waare zur Verfügung des Verſenders
Mittheilung des Aufſichtsbeamten ſehr häufig ſtattfinden in Mehlſtoffe und dergleichen im Werthe von 1,741,534 Fres welcher derart im ungünſtigen Falle einen kleinen Verluſt erleiden
den Bezirten Hohenzollern der Pfalz c und Meißen zur Hewebe und verwandte Induſtriezweige im Werthe von nie aber den Werth der Sendung verlieren kann Jedenfalls

197,553 Fres Metalle und Metallfabrikate im Werthe von empfiehlt es ſich unter keinen Umſtänden an unbekannte indiſcheKenntniß der Beamten Dem Beamten des Bezirks der Pfalz e f erth berbaupt ten à Srawurden zehn Fälle darunter drei bezüglich weiblicher Arbeiter 195 745 Fres Häute Sättel Schuh und Pelzwerk im Werthe überhaupt Firmen in weitentlegenen europäiſchen Bräuchen en
von 114,440 Fres thieriſche Abfälle u ſ w im Werthe von weder garnicht oder nur beſchränkt zugethanen Ländern Waaren

zur Anzeige gebracht in welcher Perſonen unter 21 Jahren Trea G tet auf Kredit zu ſenden ohne ſich vorher durch die aufgegebenenunter Zurücklaſſung der Arbeitsbücher vertragsbrüchig 101,445 Fres Getränke im Werthe von 100,270 Fres leferengen und durch Anfrage det anderen unpartenſchen Gewabes
worden waren Die Einführung des freien Arbeitsverhältniſſes thieriſche Futterſtoffe im Werthe von 83,369 Fres chemiſche männern zuverläſſige Auskunft über deren Reſpektabilität undunter beiderſeitigem i in Serſat auf jede hie Rohſtoffe und Erzeugniſſe im Werthe von 20,042 Fres Hölzer Kreditfähigkeit verſchafft zu haben

friſt iſt offenbar in weiterer Zunahme begriffen Viele Fabrik und Holz Jnduſtrien im Werthe von 14525 Fres Papier Aus ElſaßLothringen wird berichtet daß die kaiſerl
beſitzer, ſo ſchreibt der Aufſichtsbeamte für Plauen treffen mit den Pappe und daraus hergeſtellte Erzeugniſſe im Werthe von Forſtverwaltung damit vorgegangen ſei eine ganze Anzahl von
Arbeitnehmern ein Abkommen welches ſie von der Einhaltung 13,927 Fres in Werthbeträgen unter 1000 Fres eine Reihe Se ſieneen gen alter franzöſiſcher Forſthäuſer bezw
der 14tägigen Kündigungsfriſt beiderſeits entbindet weil ſie der geringer Gegenſtände Die deutſch rumäniſche Handels irrt n ne eln und mee rie g
Ueberzeugung ſind daß ein Zurückhalten des Arbeiters ſobald bewegung während des erſten Halbjahres 1887 Dein Preſer an drſe e ache n ichen Ver e 4

war folgende nach Rumänien wurden eingeführt 18502 Tonnen Denn dieſer in franzöſiſcher Sprache ſtattfindet nur die deutſchen

ü i nig Nutzen viel Drd nen en ernennen Was die im Werthe von 45,569 196 gres nach Deutſchland ausgeführt Hel den einzelnen Brtebebörden be ſeht eine grobe Walche

gewerblichen Schiedsgerichte anlangt ſo wird deren wurden 40,123 Tonnen im Werthe von 5,983,281 Fres e
Einrichtung in einzelnen Orten des Aufſichtsbezirkes Kaſſel Wiſſenſchaft Kunſt LiteraturWiesbaden beabſichtigt Auf die an den Aufſichtsbeamten dieſes Verſchiedene Zeitungen brachten eine auch von uns reprodu uDehttes herihete Aufeege enpfaht dere das Statut des preen 1ae das An wärttge Amt dem inſotze ſeiner her wehen ſucht deh grendeſhhkin dert
im Februar 1887 in Frankfurt a M in Wirkſamkeit getretenen Konflikte mit der Roy al Niger Company aus dem Gebiet Heuigteiten heranzuziehen die neuinſcenirte Reiſe um dieSchiedsgerichts Das gewerbliche Schiedsgericht in Stuttgart der letzteren ausgewieſenen deutſchen Kaufmann Hoenigs Erde in acht i Tagen und Hamlet, die Oper von
hat für das Jahr 1887 ſeinen erſten Jahresbericht veröffent berg amtlich eröffnet haben ſoll daß ſeine Beſchwerden gegen A Thomas beherrſchen das Repertoire Zu dem erſteren Stück
licht Nach demſelben wurden im ganzen 567 Klagen erhoben die Sperrung des Niger als gerechtfertigt von der engliſchen iſt nichts zu ſagen als daß ſeine Jnſcenirung einfach komiſch iſt
und zwar 66 von Arbeitgebern und 501 von Arbeitnehmern Regierung anerkannt worden ſeien und der Wiederaufnahme n einer Zeit in welcher zugunſten der Theaterdirektion dem
Gegenſtand der Klagen war in 52 Fällen Antritt Fortſetzung ſeiner Geſchäfte von engliſcher Seite nichts inehr in den Weg h egeführnnpn von ne als r

3 und Aufhebung des Arbeitsvertrages in 452 Fällen Leiſtung gelegt werde Wie die Nordd Allg Ztg von autoriſirter her Eenſur zur Reiſe Der oberflächlichſte arg n Jwege
aus dem Arbeitsvertrag Lohn Entſchädigung in 44 Fällen Seite hört iſt dieſe Nachricht ungenau Herrn Hoenigsberg des oberflächlichſten Amüſirens nichts als Ausſtattung und da
Ausſtellung von Zeugniſſen Ergänzung und Herausgabe von iſt lediglich mitgetheilt worden daß die engliſche Regierung zwiſchen blüht aber nicht als verborgenes Veilchen ſondern frech
Arbeitsbüchern in 5 Fällen Erſtattung von zuviel erhobenen ſich bereit erklärt habe ſeine Rückkehr nach dem Gebiete der herausfordernd das prächtigſte Ballet mit allen möglichen und
Krankenverſicherungsbeträgen in 8 Fällen Fortſetzung oder genannten Geſellſchaft zu vermitteln falls er ſeine Entſchädi unmöglichen Beleuchtungen das man je im Cirkus erlebt hat

e Aufhebung des Lehrverhältniſſes in 6 Fällen Leiſtung aus dem gungsanſprüche fallen laſſe Nicht minder unrichtig iſt der Ja im Cirkus erſchien das Ballet wenigſtens immer mit dem
Lehrverhältniß Bei dem im Vorjahre in Greiz in Wirkſam Nordd Allg Ztg zufolge die kürzlich durch die Preſſe ge Wenn auch kleinen und durchſichtigen Deckmantel der Fantqmime

u c je fFaiforlt hier aber tanzt man ohne noch der Handlung zu gedenkenkeit getretenen Schiedsgerichte wären im Berichtsjahre 124 gangene Behauptung daß die kaiſerliche Regierung in derſelben re wi bietern liegt di
gewerbliche Streitſachen anhängig darunter 17 von Arbeit Angelegenheit ein Ultimatum nach London gerichtet habe e en Be r

gebern erhobene Klagen der Redensart vom Geſchmackverderben Das Ballet der Reiſemaclverder o n Cictusie wir äniſch Wie wir ſchon an mannichfachen Erſcheinungen nachzuweiſen iſt ſo lüſtern und balletmäßig wie irgend eins das je im Cir

e ne hd del t 1881 bis 1887 engliſche Maxkenſchutzgeſes die Engländer ſelbſt r t Rufſh erp z ant v u Wireniß n re 3xumäniſche Handelsverkehr von 1881 bis 1881 worden Sie hatten bis zum Erlaß deſſelben mit deutſchen ges er Der Sfolgendes Geſammtbild auf Die deutſche Waareneinfuhr nach namentlich Eiſenwagren denen ſie ihre engliſche Marke auf e mas kann zu Her Jnſcenirung ſeiner Oper Gin
Rumänien geſtaltete ſich während des ſechsſährigen Zeitraumes drückten bezw in Deutſchland ſelbſt aufdrücken ließen ein gutes Wünſchen ſie iſt trefflich vorbereitet und brillant beſetzt und alle
von 1881 bis 1886 wie folgt Geſchäft gemacht und ſahen ſich nunmehr in der Lage von dem Klagen über den Stand unſerer Oper müſſen hier verſtummen1881 10,631 t e Werhhe von 31,775,936 Fres ſihen abgiſteben Doch der chtige PHekulative Engländer der Scherben tet die Tornde die ſih be Beanreuer u

1882 11 426 30291 315 ſucht auch ein ſo feingefügtes Geſetz wie das neue Markenſchutz St r gen ritt die De e die e ear r an
1883 18690 43886724 geſetz zu umgehen Wie nämlich vom Rhein berichtet wird hat u end he m ein Drama zuſchu in man d r1881 17716 3384145 an elfeneee n erworeefi bieſelſeh t e Twbrugs ehe hoge orkeekeen den i

5904 t u un eineiſenwaaren Firma erworben um dieſelbe in r P anh W e h eine Aktiengeſellſchaft zu verwandeln Selbſtverſtändlich wird das ſtelle der tiefſinnigen Ausſprüche des großen Briten und man
85 engliſche Konſorttum hierbei nicht ſtehen bleihen ſondern die in Hraucht nur die Umſtellung der berühmteſten Stelle in SeinDie rumäniſche Waarenausfuhr nach Deutſchland betrug der gabrit ehe ne u uſges Edzeunnt nach dem Oder Nichtſein welch Geheimniß zu hören um die Unfähigteit

während des gleichen Zeitraumes Jolaterve importiren Ob dieſes Verfahren von den engliſchen r ehe en
Der t im Werthe von r Fres e als zuläſſig anerkannt werden wird bleibt der großen Oper geſchrieben Latſe n die ſeinem Talente

1883 26 954 J 4560,118 Jn der von dem Evang Bund herausgegebenen Kirch De hre en e dine tet1884 3,415 833,463 lichen Korreſpondenz für die deutſche Tagespreſſe ſchlüpft der 4oenſſt leichtfüßig über die Schwierigkeiten hinweg
1885 17,432 2,859,502 heißt es An rohen Schimpfereien der ultramontanen Preſſe und bietet uns die Manier auf einem Tone den Darſteller minuten
1886 16,807 2,618,003 an höhniſchem Achſelzucken freiſinniger Proteſtanten der lang herumrutſchen zu laſſen Hamlet iſt natürlich ein Opernheld

Die dentſche Waareneinfuhr nach Rumänien im Jahre 1886 bekannten Vorfrucht des Ultramontanismus über dieſe Hefte geworden und nur in der Maske verräth er ſeinen Urſprung
betraf hauptſächlich Gewebe und verwandte IJnduſtriezweige nämlich die Halle ſchen Grünen Hefte hat es nicht gefehlt Hr Perron macht aus der Rolle das Mögliche Er ſtattet die
im Werthe von 28,324,643 Fres Metalle und Metall Der Jnhalt dieſes Ausfalls gegen die freiſinnige Richtung des Rolle aufs reichſte aus und bietet ſchauſpieleriſch eine allererſte

britate im Wert 24 318 768 r Sättel Proteſtantismus iſt ſo unſinnig daß man keine Worte findet um Leiſtung Leipzig kann ſtolz auf dieſen Meiſterſinger ſein Fraur ate im Werthe non 24315 Fres Häute el ſie zu kritiſiren Wenn der Evang Bund ſein Organ das wir Baumann ſingt die Ophelia ausgezeichnet aber es gelingt ihr
chuhwerk Pelze im Werthe von 5,107,780 Fres Auslands ſchon öſter ähnliche Bemerkungen haben machen ſehen ſo forte t h em b nicht für die erſten Akte den richtigen Ausdruck zu treffen AusProdukte und Früchte im Werthe von 2,957,505 Fres fahren läßt wird er in liberalen Kreiſen bald ausgeſpielt haben i gezeichnetes leiſten die Deren eng Köhler Knüpfer
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u Wenn dies das Ende wäre bei Gott wenn es dies einfache Knochenfraktur des linken Unterarmes und leichte
33 Moderne Römer wäre Jch würde einen Mord begehen einen Mord Kontuſion zweier Rippen dürfte bei einer ſo ungewöhnlich

Roman von Reinhold Ort Dann begab er ſich in das Schlafzimmer ſeines Sohnes kräftigen Konſtitution ebenfalls wenig zu bedeuten haben

r man n n d J eFortſetzung Er fand den Arzt damit beſchäftigt den leichten Kopfverband IJn der That Jhre Worte r mich vollkommen

u erneuern Her i i iEs war gegen zehn Uhr abends als ein Figker in lang z Herr Doktor Auf derartige Unfälle muß ein verwegener
8 wa zeht Laſſen Sie ſich nicht ſtören mein Herr ſagte er ſich Reiter wie es mein Sohn iſt jederzeit gefaßt ſein Aberſamſter Fahrt die Straße heraufkam Er hielt vor dem mit übernatürlicher Anſtrengung zu äußerer Gelafſen t ſollte es nicht ein Mittel S dieſe dieſe Bewußtloſigkeit

Hotel des Fürſten Caragiali und ein Mann welcher neben zwingend Man ſagt mir daß Sie ein Arzt ſeien Sie zu heben
dem Kutſcher auf dem Bock geſeſſen ſprang eilig herab werden mir alles erklären können Sie hat nichts zu bedeuten Durchlaucht Eine Ohnmacht
um die Glocke zu ziehen Er tauſchte nur wenige haſtige Gewiß Durchlaucht Ich bin der Doktor Feldmann infolge ſtarken Blutverluſtes oder vielleicht noch mehr der
Worte mit dem Diener welcher ihm geöffnet hatte dann Ein glückliches Ungefähr führte mich an die Stelle des Un Kälte welcher der Verunglückte eine geraume Zeit hindurch
wurden raſch auch die übrigen männlichen Bedienſteten des falls bald nachdem derſelbe entdeckt worden war Ich ordnete ſchutzlos ausgeſetzt war Wir haben ſie vielleicht eher als
Hauſes herbeigerufen und unter dem Beiſtande eines Herrn die Ueberführung des Prinzen in ſeine eigene Wohnung an eine Wohlthat zu betrachten die ihn für eine Weile vor dem
d unterdeſſen dem Fiaker entſtiegen war wurde ein ſchein weil ich die Verletzungen nicht für ſo bedenklich hielt daß Bewußtſein ſeiner heftigen Schmerzen bewahrt
W lebloſer menſchlicher Körper aus dem Jnnern des Fuhr die Unterbringung in einem Krankenhauſe unerläßlich ge Schon nach Verlauf einer ſehr kurzen Zeit erſchienen einige

per heben Das Licht der Ampel welche im Veſtibule weſen wäre von den ärztlichen Berühmtheiten Wiens die einem Rufe
S fiel auf das leichenblaſſe Antlitz des Prinzen Lascar FJch bin Jhnen dankbar dafür Herr Doktor Mein Sohn des bekannten rumäniſchen Nabobs ſelbſtverſtändlich mit großer
in eißes Tuch auf dem ſich mehrere Blutflecken zeigten iſt ohne Bewußtſein Eilfertigkeit Folge geleiſtet hatten Sie nahmen eine ein

war um r Stirn gewunden und der Rock mit welchem Er war es nicht als er gefunden wurde Er ſeibſt gab gehende Unterſuchung des Verletzten vor an die ſich ein kurzes
n ſeinen Oberkörper nur leicht bedeckt hatte war beſchnnitzt den Arbeitern die ihn zuerſt am Fuße der ſteilen Uferböſchüng Konſilium anſchloß Das Ergebniß ſtimmte vollkommen mit

S zerriſſen De großer Vorſicht trug man ihn in ſein bemerkten ſeinen Namen an der Diagnoſe des Doktor Feldmann überein
lafzimmer J ſt als er nach den Anordnungen des Am Fuße der Uferböſchung ſagen Sie Er iſt alſo Jn einigen Wochen wird Seine Durchlaucht die ganze

ſweinden dir er ſich ſogleich als Arzt zu erkennen gegeben geſtürzt nicht wahr2 Affäre vergeſſen haben verſicherte Profeſſor Wallroth einer
hatte entklei et und auf das Bett niedergelegt worden war Das Pferd muß mit ihm durchgegangen und über die der erſten lebenden Chirurgen dem Fürſten Es müßten
wurde Fürſt Joan von dem Vorgefallenen in Kenntniß niedrige Bruſtwehr geſprungen ſein Zum Glück war das ganz außergewöhnliche Komplikationen eintreten wenn ſich ein
geſetzt Waſſer am Rande ſehr flach ſodaß der Prinz auf dem Grund zur Beſorgung ergeben ſollte

Der Kammerdiener mußte ſeine Meldung wiederholen ingeröll li i i i üCaragiali ihn vollkommen begriffen hatte g holen ehe Steingeröll liegen blieb ohne in die Gefahr des Ertrinkens Fürſt Joan dankte dem berühmten Arzte mit einem ver

Was iſt pag zu gerathen bindlichen Händedruck für die beruhigende Mie das fuhr er auf Mein Sohn verunglückt Ja ſo Ich begreife vollkommen Und das Pferd hatte ſich Se ſeiner e Scene alten d
Das iſt ja eine Toltheit Das iſt unmöglich Es war todt Durchlaucht Augenſcheinlich hatte es bei er war in ſeinem Aeußeren wieder ganz der unerſ liche

S

Durchlaucht wollen ſich ſelbſt überzeugen Aber der Arzt dem Sturz aus der ziemlich beträchtlichen Höhe die Wirbelmeint es ſei anſcheinend nicht bedenklich 8 ſäule geblochen zieht llichen H De ſie Sehr W ne Le aus den Sag W es

J r Zimmer wage 7 i W de um dge ſchöne r r trägt SDienen Durchlaucht ade Engliſches Vollblut vom Potrimvos aus der Lady Lascar war wieder zum Bewußte ſorgen Sie dafür daß wir in einer Viertelſtunde die of the Lake Sie glauben alſo nicht daß es Gefahr bare ihm die erſten ordentlichen S er Tue

beſten Aerzte haben die zu erlangen ſind T Fahren Sie zu mit meinem Sohne heftigen Schmerzen welche er dabei nothwendig fühlen mußteallen Profeſſoren hören Sie zu allen So weit eine oberflächliche Unterſuchung dieſen Schluß mit Partaniſchen Gleichmuth ertragen
Wie Durchlaucht befehlen zuläßt nein Die Kopfwunde iſt jedenfalls unerheblich Das iſt faſt zu viel der Mü wegen einiger ſo unDer Diener ging Und Fürſt Caragiali hob die geballte eine Gehirnerſchütterung S den bisher zutage getretenen bedeutender Schrammen hatte er Hinblick auf n a

Fauſt gegen die Decke des Zimmers empor Symptonien nicht wahrſcheinlich und das übrige eine l der um ihn verſammelten Aerzte mit einem kleigen hen
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und Degeit Das Enſemble iſt meiſterhaft und das Orcheſterregeals Meßſtück ganz gut nach der Meſſe wird ſie ran auf Nu ahkeretechen winden ſe ſie wah

Schiller s Demetrius Bruchſtück mit der neueſten
Fortſetzung von Otto Sievers wird zum erſtenmal am
Leipziger Stadttheater zur Vorſeier von Schiller s Geburtstag
am 9 Nov d J zur Aufführung kommen

Das neue e ääh in Wien wird am 14 Okt
exöffnet werden Die Abſchiedsvorſtellung im alten Hauſe erfolgt
ſchon am 12 damit der Umzug bequem erfolgen könne Sie
ſoll re mit Frau Wolter in der Titelrolle bringen und

ierauf ſolgt eine Abſchiedsrede verfaßt vom Sekrelär des Burg
heaters Baron Berger und geſprochen von Sonnenthal Die

Eröffnungsvorſtellung leitet ein von Weilen verfaßter und von
Frau Wolter geſprochener Prolog ein

e

Gerichtsverhandlungen

Halle 26 Sept Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzungwarſt u a folgendes verhandelt Die am Abend des 3 Juni
Sonntag in einem Tanzlokale zu Giebichenſtein begonnene und

in einem anderen ähnlichen Lokale fortgeſetzte große Schlägerei
worüber damals kurz in der Saaleztg berichtet worden hatte
für einen Unbetheiligten den 25 jährigen Bahnbureaubeamten
Guſtav Büſching hier aus Giebichenſtein gebürtig eine An
klage wegen öffentlicher Beleidigung zur Folge gehabt und
zwar ſollte das Vergehen gegen den Secondelieutenant Zu eſtrow
begangen ſein durch eine Aeußerung des Angeklagten die einen
beleidigenden Vorwurf gegen genannten Offizier enthalten Dieſer
war damals als Führer einer Abtheilung Soldaten von der
Kaſecne entſandt zur Herſtellung der Ruhe und Ordnung am
Orte der Schlägerei erſchienen und hatte ſeiner Mannſchaft be
fohlen das in der Nähe beſagter Lokale namentlich am Ausgangeder Burgſtraße Fujommengeſtrönie meiſt auf dem Heimwege
begriffen geweſene Publikum von den Bürgerſteigen herunterzu
weiſen welcher Befehl von der Militärabtheilung alsbald aus
geführt worden Wie es dabei hergegangen bekundeten einige
der geladenen Zeugen Civilperſonen welche ruhig ihres Weges
gegangen und nur zufällig in die Menſchenmenge gerathen durch
die Soldaten mit Kolbenſtößen von den Bürgerſteigen wegbeför
dert ja daß einzelne Perſonen die nicht ſchnell genug im Ge
dränge vor den anrückenden Soldaten auszuweichen vermocht
ſogar umgeriſſen worden Aus der Menſchenmenge ſind dann
Rufe laut geworden wie Das Militär hat kein Recht auf dem
Trottoir zu gehen das ſcheint der Offizier nicht zu wiſſen das
Trottoir iſt nur für Bürger Dem Angeklagten Büſching wird
nun zur Laſt gelegt daß er über den Befehl zum Räumen der
Bürgerſteige das ſcharfe Vorgehen der Soldaten und einen er
haltenen Kolbenſtoß aufgebracht in Bezug auf den befehligenden
Secondelientenant laut geäußert habe Es iſt doch toll wenn
ein Offizier nicht weiß wie er ſich zu benehmen hat Der An
geklagte beſtritt dieſe Aenßerung gethan zu haben und behauptete
daß dieſelbe nur gelautet Das war nicht ganz korrekt von dem

Offizier Ueber den erhaltenen Kolbenſtoß und das Wegdrängen
vom Bürgerſteig habe er ſich bei dem Lieutenant Zueſtrow
beſchweren wollen und dabei geſagt daß er Büſching der
Angekkagte auch Soldat geweſen und wiſſe was man als
ſolcher in ähnlichen Fällen zu thun habe der Offizier habe ihn
jedoch abgewieſen und befohlen Zwei Mann vor Arretiren
Sie den Kerl worauf ſeine Abführung nach der Kaſerne Feſt
ſtellung ſeiner Perſonalien und dann ſeine Wiederentlaſſung er
folgt ſei Auf eine von ihm Büſching beim Hrn Oberſt und
RegimentsCommandeur Krähe angebrachte Beſchwerde über jenes
Verfahren habe er den Beſcheid erhalten Wenn ſich die Sache
ſo wie angegeben verhält ſo hat der Offizier nicht korrekt ge
gehandelt Aus den Zeugenausſagen ergab ſich nicht ganz genanu
wie des Angeklagten Aeußerung gelautet Bekundungen von
Soldaten und Civilperſonen ſtimmten bezüglich dieſes Punktes
nicht ganz überein mehrfach übereinſtimmend aber ward bekundet
daß des Offiziers Befehl an die Soldaten gelautet Arretiren
Sie den Kerl Die kgl Staatsanwaltſchaft führte aus daß
fraglicher Wortlaut nicht mit Sicherheit feſtzuſtellen geweſen indeß
dem Sinne nach ſo viel daß dem Offizier der Vorwurf gemacht
worden er verſtände ſeine Jnſtruktion nicht, was jedenfalls
beleidigend Anlaß erregt zu ſein habe der Angeklagte gehabt
weshalb eine gelinde Beſtrafung genügend ſein würde und zwar
eine Geldſtrafe von 30 M oder 5 Tagen Gefängniß dem
Beleidigten ſei Publikationsbefugniß zuzuſprechen Der Gerichts
hof erkannte auf 15 M Geldſtrafe oder 3 Tage Gefängniß im
übrigen nach Antrag Die Begründung ſagte daſſelbe wie der
Strafantrag daß Beleidigung erwieſen daß aber als mildernd
die damalige Erregung des Angeklagten hervorgerufen durch den
ohne Anlaß erhalkenen Stoß berückſichtigt worden Der An
geklagte erklärte Berufung einlegen zu wollen Der Modell
tiſchler Albert Schröder hier 21 Jahre alt und der Fleiſcher
geſelle Viktor Thurm hier 19 Jahre alt ſtanden unter Anklage
wegen gemeinſchaftlicher vorfätzlicher Körperverletzung Ueberführt
wurden ſie daß ſie in der Nacht zum 10 Juni in der Tauben
ſtraße von einem Tanzvergnügen heimkehrend drei Perſonen den
Klavierſpieler Schreiber R und nach einem Zwiſt in
betreffendem Lokal gemeinſchaftlich geſchlagen wobei Schröder

geſagt Der Fürſt ſcheint mehr Sorge um mich gehegt zu
haben als erforderlich geweſen wäre

Da man davon ſprach daß ihm eine Ordensſchweſter als
Pflegerin geſandt werden ſolle erhob er gegen alle derartigen
Abſichten einen ſehr entſchiedenen Proteſt

Jch will keine fremden Geſichter um mich ſehen, erklärte
er mit großer Beſtimmtheit am wenigſten eines das mir in
ſeiner ſtillen Sanftmuth fortwährend von Weltentſagung und
anderen ſchönen Dingen predigt Mein Diener iſt ein an
ſtelliger Burſche der mir zur Pflege und Aufwartung voll
kommen genügt und den ich wenigſtens ungenirt hinauswerfen
kann wenn mich ſein Anblick ennuyirt Laſſen wir s alſo
dabei bewenden meine Herren
Erſt als ſich die Aerzte ſammt und ſonders entfernt hatten
ihrem Patienten natürlich möglichſte Ruhe und Schonung
ehe näherte ſich Fürſt Joan dem Lager ſeines

ohnes
Wie befindeſt du dich Lascar fragte er liebevoll Leideſt

du große Schmerzen
Statt ihm auf dieſe theilnehmende Erkundigung zu ant

worten fragte Lascar der den Kopf wegen ſeines Verbandes
nicht zur Seite wenden konnte

Sind wir allein Papa Jch möchte dir einiges im Ver
trauen ſagen

Niemand würde uns belauſchen mein Sohn Aber du Pa
thäteſt wohl beſſer an dieſem Abend jede neue Erregung zu
vermeiden

Lascar lachte kurz auf
Wie einfach das klingt Und wie leicht es den

Aerzten wird es vorzuſchreiben Aber das ſind Narrheiten
Papa man mag ein Kind damit zur Ruhe bringen nicht einen
Mann Und du weißt ja auch was ich dir ſagen will
De t ichlecht um uns Maria hat mich rundweg ab

Jch errieth es wohl Aber es wird nicht ihr letztese r ſt ihr lesEs war ihr letztes verlaß dich darauf Papa Es
ift gekommen wie ich s geahnt Jch hätte
punkt abwarten ſollen Nun iſt alles aus

einen Stock gefährliche erbeng ebraucht Die kgl SAengeett et e den iſtände an und bean
egen beide Angeklagte je 2 Monate Ge ängniß Der Gerichtshofeilt le mildernde Umſtände und erkannte gegen Schröder au

2 Wochen Gefängniß gegen Thurm auf 30 M Geldſtrafe oder
6 Tage Gefängniß gegen erſteren höher weil derſelbe ein gefähr
liches Werkzeug gebraucht

K Erfurt 25 Sept Eine Ferant von grundfätz
licher Bedeutung beſchäftigte heute die hieſige Straf
kammer in zweiter Jnſtanz Der Landwirth Köhler in Jlvers

ehofen welcher einen Arbeiter der bereits ſeit neun Jahren
ätglied der Allgemeinen Arbeiter Unterſtützungskaſſe in Jlvers

gehofen iſt bei der re glrgrtengaſe nicht angemeldet hatte war
vom Schöffengericht von der Anſchuldigung den s 75 des Ge
ſetzes vom 15 Juni 1888 übertreten zu haben freigeſprochen
worden Es wurde geſagt daß nach dem Beſchluſſe des Bezirks
ausſchuſſes die Statnten obiger Kaſſe den Beſtimmungen des
Geſeßes vom 15 Juni 1883 entſprächen Wenn die zuſtändige
Behörde ſich geirrt habe ſo könne doch unmöglich der einfache
Landwirth dafür beſtraft werden Die Amtsanwaltſchaft legte
Berufung ein und die Strafkammer hob das erſtrichterliche Ur
theil auf und erkannte auf 1 M Geldſtrafe bezw einen Tag
Haft Jn der Urtheilsbegründung die auf eine jüngſt erfolgte
Entſcheidung des Oberlandgerichts zu Naumburg
ſich ſtützte hieß es u Der 8 10 des Statuts der Allgemeinen
Arbeiterunterſtützungskaſſe zu Jlversgehofen entſpreche ſchon
deshalb den Vorſchriften des Geſetzes vom 15 Juni 1883 nicht
weil er die Unterſtützung von der Arbeitsunfähigkeit des betreffen
den Mitgliedes abhängig mache und nicht ſchon wie das Geſetz
beſagt bei Eintritt der Krankheit bedinge

Provinzial Nachrichten

Torganu 25 Sept Am Donnerstag tagte im Sitzungs
zimmer des Rathhauſes hier die Kreisſhnode Torgau Nach
Schriftverleſung und Gebet gab der Vorſitzende Hr Sup
Trümpelmann einen Bericht über die kirchlichen und ſitt
lichen Zuſtände des Synodalkreiſes in dem er beſonders auf die
Zahl der ſonntäglichen Kirchenbeſucher ſowie auf den Prozentſatz
der unehelichen Kinder und deflorirten Pagre einging Von den
weiteren Verhandlungen ſei erwähnt daß ſich die Synode ein
gehend mit dem vom Konſiſtorium geſtellten Berathungsgegen
ſtande beſchäftigte die konfirmirte Jugend betreffend und
daß als wünſchenswerth anerkannt wurde daß der Gemeinde
Kirchenrath ſich nicht nur nach der Konfirmation der Jugend an
nähme in der Förderung aller Beſtrebhungen welche die Be
wahrung der Jugend im Auge hätten ſondern auch ſchon vor
und bei der Konfirmation als kirchliche Behörde aufträte Ueber
die zweite Vorlage das Offenhalten der Kirchthüren
und Begräbnißplätze einigte ſich die Synode mit dem
Sprecher Hrn Sup Linke dahin daß das Offenhalten der
Begräbnißplätze nicht nur wünſchenswerth ſondern als ein gutes
Recht der evangeliſchen Kirche zu fordern ſei daß dagegen wie
einſtimmig zum Beſchluß gebracht wurde für das Offenhalten
der Kirchthüren in Synodalkreiſe ein allgemeines Bedürfniß nicht
vorhanden geweſen ſei daß ſollte in einzelnen Gemeinden es
wünſchenswerth erſcheinen der betreffende Gemeindekirchenrath
zu befinden habe Die Synode wurde ſodann mit Gebet und
Geſang geſchloſſen Am Sonntag nachmittag fand in dem
herrlichen zum Laudgeſtüt Graditz gehörigen Park das erſte
Volksmiſſionsfeſt der Ephorie Torgau ſtatt Unter Eichen
und Buchen war ein Altar und Kanzel aufgeſchlagen Als Feſt
prediger war Hr Paſtor Palmié aus Halle erſchienen An
den Feſtgottesdienſt ſchloß ſich nach kurzer Pauſe die leiblicher
Erquickung gewidmet war eine Nachfeier Zwiſchen den einzelnen
Anſprachen die hier gehalten entzückte Hr Muſikdirektor De
Taubert der mit ſeinem Gymnafſialkirchenchor in dankens
werther Weiſe ſeine Beihilfe zugeſagt hatte die Feſtgemeinde
durch den Vortrag geiſtlicher Tonſtücke Ganz beſonderen Dank
verdient die Vorführung des Kotzold ſchen Tedeums Die Ab
weichung die in dieſem Vortrage ſtattfand möchte auch ander
weiten Kirchenchören als des Verſuches werth empfohlen werden
Das Werk iſt doppelchörig Der Komponiſt ſchreibt urſprünglich
einen ſtarken einſtimmigen und einen weniger ſtark quartettartig
beſetzten gemiſchten Chor vor Hr Muſikdirektor De Taubert hat
dies Verhältniß gerade umgekehrt Ein einzelner Knabe ſchmetterte
ſeine glockenhellen Töne in kindlicher Unbefangenheit in Gottes
ſchöne Natur hinaus unterbrochen und begleitet von den Tönen
des Chores daß das Herz warm wurde Prof Kotzold der
Komponiſt hat ſich ſeiner Zeit kurz vor ſeinem Tode ſehr lebhaft
für obige Aenderung intereſſirt doch iſt er heimgegangen ehe die
Verhandlungen hierüber zu Ende geführt waren Leiſtungsfähigen
Kirchenchören mag dieſes Werk in dieſer Aenderung empfohlen
ſein Die Feſtkollekte ergab 106 M Nach 25 jähriger Thätig
keit hat ſich Hr Kgl Muſikdirektor De Taubert körperlichen
Leidens willen leider veranlaßt geſehen von der Leitung ſeines
gemiſchten Geſangvereins zurückzutreten Zu ſeinem Nachfolger
iſt Hr Konzertſänger Trautermann gewonnen Wir wünſchen
dieſem Herren der als Konzertſänger rühmlichſt bekannt iſt daß
es ihm gelingen möge auf dem dornenvollen Pfade als Leiter
eines gemiſchten Geſangvereins in einer kleineren Provinzialſtadt
neue Lorbeeren zu ernten

Jch kann deine Hoffnungsloſigkeit noch nicht theilen Du
biſt vielleicht zu ungeſtüm geweſen Du wirſt eine Möglichkeit
finden ſie dennoch zu gewinnen

Wenn ich daran glaubte ſo hätte ich dieſe Möglichkeit
gewiß verſucht Auch ohne die Rückſicht auf dich würde ich
um meiner eigenen Selbſtachtung willen alles daran geſetzt
haben die trotzige Feſtigkeit dieſes Mädchens zu brechen Es
iſt mir gar zu ſchmerzlich daß ich dir das ſo offen ſagen
d mein armer Papa aber ich ich kann dir nicht mehr
elfen

So werde ich ſtatt deiner zu handeln ſuchen Lascar und
ich wiederhole dir daß ich unſere Sache noch nicht verloren
gebe Aber beantworte mir zuvor eine einzige Frage War
das Unglück dieſes Abends ein verhängnißvoller Zufall oder

Warum willſt du dir darüber den Kopf zerbrechen
Schlimm genug daß es mir in Bezug auf den meinigen nicht
ganz gelungen iſt Jch denke wir haben in ſolchen Dingen
unſere beſonderen Ehrbegriffe

Und deine Ehre gebot dir alſo den Tod in den Wellen der
Donau zu ſuchen Der Gedanke an mich war nicht imſtande
dich daran zu hindern

O ich habe im Gegentheil ſehr viel an dich gedacht
Jch und er dämpfte ſeine Stimme zu einem faſt zärtlich
klingenden Flüſtern ich wollte dir s leichter machen

Fürſt Joan räuſperte ſich und es war als ob er etwas
hinunterſchlucken müſſe Vielleicht war es ſeit ſeinen Knaben
jahren das erſte Mal daß er die Empfindung von heiß auf
ſteigenden Thränen hatte Ehe Lascar es verhindern konnte
r c ſeine geſunde Hand ergriffen und ſeine Lippen darauf
gedrückt

feſten Entſchluſſes
Deine Erhaltung iſt ein Wink des Schickſals den wir nicht
et laſſen dürfen Es iſt ein letztes Mittel das ich

verſuche aber es wird nicht verſagen Jch erwarte von dir

rechten Zeit

füder vier Dörfer

Dann richtete er ſich auf und ſagte mit dem Ausdruck eines h

Sept Kern wurde in dem barerdte die Weihe der Fahne des Militär
Vereins Großgörſchen Kleing ren aber

auf deren Fluren am 2 Mai 1813 ſich die
deutſchen Waffen zum erſtenmale denen des korſiſchen Eroberers
ebenbürtig zeigten vollzogen Das Feſt wurde am Sonnabend
abend mit Zapfenſtreich durch die Vereinsdörfer eröffuet Am
Sonntag fand früh 6 Uhr Weckruf ſtatt ſodann von 11 Uhr ab
Empfang der Gäſte und auswärtigen Vereine Von letzteren
waren nicht weniger als 25 zu dem Feſte erſchienen Nachdem
um 2 Uhr die ſämmtlichen Vereine auf der Dorſſtraße zu Groß
görſchen Auſſtellung genommen erfolgte unter Vorantritt von
10 Ehrenjungfrauen der Ansmarſch nach dem Feſtplatze Nachdem
der ſtattliche Zug in dem ſich 24 Fahnen befanden dort augelangt
war und ſämmtliche Fahnen zu Seiten der Rednertribüne auf
gepflanzt worden ergriff zunächſt der Vorſteher des Feſt Vereins
das Wort zu einem Danke an die auswärtigen Kameraden und
Hoch auf den Kaiſer Jn letzteres ſtimmte die ganze Feſt
Verſammlung begeiſtert ein und ſang die Nationalhymne Hierauf
nahm Hr Paſtor Müller Großgörſchen das Wort undſchilderte in herrlicher Darſtellung wie vor 75 Jahren auf eben
dieſen Feldern die erſte Morgenröthe des wiedererſtandenen
deutſchen Kaiſerreiches heraufgezogen und dann unter Wilhelm
dem Siegreichen und Gottesfürchtigen zur Thatſache geworden
ſei wonach der Hr Redner die Weihe der neuen Fahne mit den
Worten Und ſo weihe ich dich als Sinnbild der Brüderlichkeit
und Eintracht Vaterlandsliebe Königstreue und Gottesfurcht
vollzog Demnächſt befeſtigten Ehrendamen eine von den Jung
frauen geſtiftete Atlasſchleife und einen Lorbeerkranz an der
Fahnenſpitze und die Vorſteher der Vereine übergaben von
letzteren geſtiftete Fahnennägel Hiernach richtete Hr Stein
Lützen noch eine längere patriotiſche Anſprache an die Feſt
verſammlung worauf letztere den Choral Nun danket alle Gott
ſang Alsdann erfolgte ein Umzug durch die Vereinsortſchaften
die prächtigen Fahnen und ſonſtigen Schmuck zeigten Ehren
pforten errichtet hatten c Am Abend fand im Patzſchke ſchen
Gaſthofe Ball ſtait während im Kietz ſchen Gaſthofe die bekannten
Muldenthaler Sänger bei ihren fröhlichen Weiſen einen zahl
reichen Zuhörerkreis um ſich ſammelten

Naumburg a 25 Sept Am Freitag hielt der bereits
in weiten Kreiſen bekannte Recitator Hr Max Schwartz
aus Halle auch hier im Saale des Schwarzen Roß eine Vor
leſung von Dichtungen ſeines berühmten Landsmannes Fritz
Reuter Dieſelbe war von einem zahlreichen und gewählten
Publikum beſucht Die Anweſenden werden es Hrn Buchhändler
Balcke deſſen Bemühungen das Zuſtandekommen des Vortrags
vornehmlich zuzuſchreiben iſt gewiß Dank wiſſen daß auf dieſe
Weiſe ihnen erfreuliche Gelegenheit geboten wurde mit dem Weſen
des Reuterſchen Humors vertrauter zu werden Jn alledem was
in auswärtigen Blättern z B aus Roſtock Berlin Weimar
Halle Leipzig c den Vorleſungen des Hrn Schwartz nach
gerühmt wird war kein Wort zu viel geſagt denn er wußte in
der That in meiſterhafter Weiſe durch ſeinen gemüthvollen fein
nüancirten und das Verſtändniß trefflich vermittelnden Vortrag
den Zuhörern einen hohen Genuß zu bereiten

P Staftfurt 23 Sept Geſtern tagte hier der Bezirks
tag für die Zweigvereine des Preuß Beamten
vereins aus den Provinzen Brandenburg und Sachſen
Von den z Z beſtehenden 39 Zweigvereinen waren 19 vertreten
und zwar meiſt durch mehrere Abgeſandte wie ſchon in Weißen
fels als Wunſch geäußert und die Verhandlungen nahmen gegen
4 Uhr ihren Anfang Der ſtellvertretende Vorſitzende Hr
Paſtor Kögel begrüßte die Verſammlung mit herzlichen Will
kommen vom Zweigverein Staßfurt Leopoldshall während die
Stadt ihre Glückwünſche durch Hrn Stadtrath Keller über
mitteln ließ Hr Direktor Semmler Hannover berichtete über
die Lebensverſicherung des Preuß Beamtenvereins verwies auf
die weſentlichen Vortheile derſelben durch die eigenartige Propa
ganda keine bezahlten Agenturen und machte auf in neueſter
Zeit nöthig gewordene Aenderungen aufmerkſam Hierauf ſprach
Hr Amtsrichter Simon von hier über das Staatsbeamten
thum mit beſonderer Berückſichtigung des preußiſchen Staates
Der anhaltende Beifall der Verſämmlung ſowie der aus ihr
mehrfach geäußerte Wunſch den Vortrag durch die Monatsſchrift
für deutſche Beamte auch den übrigen Beamten zugängig zu
machen legte Zeugniß ab für das Jntereſſe mit dem man den
Ausführungen des Vortragenden gefolgt war Nachdem der
antike Staat als das potenzirte Bürgerthum welcher daher der
Beamten auch nicht bedurfte eingehend geſchildert ging der Vor
tragende zur Jdee des modernen Staates über der zu ſeiner
Ausgeſtalkung das Beamtenthum ſchuf und ſeiner auch nicht ent
rathen kann Zu der nachgeſuchten Veröffentlichung giebt Redner
unter der Bedingung ſeine Zuſtimmung da er ſelbſtverſtänd
lich Neues nicht habe bieten wollen ſo möge bei Aufnahme
in qu Zeitſchriften ausdrücklich bemerkt werden daß der
Vortrag für den Beamtenverein zugeſchnitten ſei Von den
39 beſtehenden Vereinen haben 30 Berichte eingefandt die
Berichte fehlen aus 8 Egeln Genthin Gommern Wer
nigerode Nordhauſen Beeskow Freienwalde Oranienburg
Herzberg a Elſter iſt erſt am 3 Febr d J gegründet und zählt
62 Mitglieder Die älteſten Vereine ſind 1878 gegründet Halle
Neuhaldensleben Berlin Halberſtadt Magdeburg die jüngſten
ſind Kottbus 1887 und Herzberg a E Die bezüglichen
30 Zweigvereine umfaſſen eine Mitgliederzahl von 6718 Perſonen
aus den verſchiedenſten Beamten Zweigen Die meiſten Mit
glieder zählen Berlin 982 Halle 809 Magdeburg 708 Pots
dam 407 die wenigſten Neuhaldensleben 21 Mücheln 33
Kalbe 34 Eiſenbahnbeamte und Lehrer ſind in den Vereinen am
ſtärkſten vertreten Die Höhe der Jahresbeiträge ſchwankt
zwiſchen 0,50 2,00 M Manche Vereine ſtellen idegle manche
materielle Beſtrebungen in den Vordergrund bei anderen findet
man beide Die Zweigvereine zeigten reges Leben und das Be
ſtreben den Mitgliedern in intellektueller und äſthetiſcher Bildung
förderlich zu ſein und durch Pflege eines gewiſſen Corpsgeiſtes
auch in ſittlicher Hinſicht zu wirken Durch den Preuß
Beamtenverein und ſeine Zweigvereine werden die Beamten der
verſchiedenſten Zweige und Stufen ſich näher gerückt Als Ort
der nächſtjährigen Verſammlung wird Stolberg a H ge
wählt Einer Anregung Folge leiſtend ſoll in den Zweig
vereinen der Frage näher getreten werden ob man nicht
ähnlichen Zielen wie ſie ſich in den Beſtrebungen des
Offiziervereins oder in der Gründung von Heil
anſtalten ähnlich Langeroog zeigen die Wege bahnen
möchte Endlich wird noch der Direktion in Hannover der
Wunſch nahe gelegt vor den gewöhnlichen Generalverſammlungen
verſchiedene Abgeordneten Wanderberſammlungen ins Leben zu
rufen mit intereſſanteren Vorlagen zur Berathung An die
Verhandlungen ſchloß ſich ein gemeinſames Abendeſſen mit
100 Gedecken Am Monta arg ittas folgte eine Befahrung der
Schächte hier und in Leopoldshalſ

Dem Jnſpektor des Verbandes öffentlicher Feuerverſiche
rungs Anſtalten in Deutſchland Beyer zu Merfſeburg iſt die
Genehmigung ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritter

h zweiter Klaſſe des Herzogl ſachſenerneſtiniſchen Haus
rdens

Jn e fand am 24 d anläßlich der Feier des200jährigen Beſtehens des ne erh Chriſtianeum die Ent
üllung eines Herzog ChriſtianDenkmals ſtatt Die Feier er

ſolgte in Gegenwart des Herzogs Ernſt der Herzogin ſowie der
Prinzeſſin Albrecht von Preußen Der Feier wohnten eine zahl
reiche Volksmenge und viele einſtige Schüler bei ſie nahm
einen glänzenden Verlauf Frau Prinzeſſin Albrecht reiſte ſo
fort nach den Jubiläumsfeierlichkeiten nach Schloß Kamenz in

nichts anderes als eine ſchweigende Unterſtützung
Fortſ folgt

chleſien ab

Das Kaiſer Pauoxama zu Leipzig GrimmaiſcheStraße 24 das in dieſer Woche ſehr maleriſche Ken des



Berg am Starnberger See aufweiſt hat eine weitere
Ausdehnung erhalten indem in einem beſonderen Gelgß ein
3 Diban Leſtehent de Reret Vorſuhtt die geſtehen
50 Bildern beſtehend die orfü ie Zuſtände unſererLe in der vormenſchlichen Zeit

Vermiſchtes
S e h en Der kaiſerliche Ober Poſtdirektor Geh

OberPoſtrath Schiffmann in Berlin feierte an Dienstag unter
größter Theilnahme ſeiner Amtsgenoſſen und des weiten Kreiſes
ſeiner Freunde das 50jährige Dienſtjubiläum Jm Auftrag desKaiſers fand ſich Geheimrath Miesner ein um des Kaſers Bild

mit deſſen eigenhändiger Unterſchriſt zu überbringen Die Reihe
der Abordnungen eröffneten die Poſtdirektoren und Vorſteher in
deren Namen Ober Poſtrath Rabe herzlichen Glückwünſchen
Ausdruck gab Als Jubelgabe überbrachte die Abordnung zwei
ſchwere Silberkäſten eine Abordnung der Unterbeamten widmete
dem verehrten Vorgeſetzten reiche Geſchenke Beſonders ſinnig
war ein ſilberner Lorbeerkranz deſſen Blätter die Namen der
ver rere Orte trugen wo Hr Schiffmann im Dienſte thätig
geweſen iſt Zwei ſilberne Schalen und ein broncenes Rauch
ſervice waren dem Lorbeerkrauz beigeſügt Die Glückwünſche
ſelbſt waren in einer Adreſſe niedergelegt Um 211 Uhr erſchien
Staatsſekretär v Stephan in Begleitung des Direktors im
Reichspoſtamt Fiſcher und des Geh Ober Poſtraths Koſopski
Jn herzlichſter Anſprache begrüßte der Staatsſekretär den Jubilar
Hr v Stephan verwies auf das was der Jubilar in Berlin

eleiſtet hat Jn Anerkennung dieſer Leiſtungen im Krieg und
Frieden fuhr er dann fort auch in Anerkennung der
patriotiſchen Hingebung hat Se Majeſtät der Kaiſer Sie auf
Antrag des Reichskanzlers zum Geh Ober Poſtrath mit dem
Range eines Rathes 2 Klaſſe ernannt Nach Ueberreichung der
Urkunde gab der Staatsſekretär noch ſeinen perſönlichen Glück
wünſchen Ausdruck Den Glückwünſchen der Stadt Berlin war
in einer Adreſſe Ausdruck gegeben ebenſo denen der Aelteften der
Kaufmannſchaft

Staatsſekretär v Stephan hat am Montag den
Tag der ſilbernen Hochzeit gefeiert

Der Tod Wanran iſt ziemlich unerwartet ein
getreten obſchon der Marſchall ſchon kange leidend war Er
litt an einer Herzkrankheit die ſich durch den Sturz vom Pferde
den er 1885 that noch verſchlimmerte Er ſtarb ganz allein
nicht einmal ſein älteſter Sohn der in der ſpaniſchen Armee
dient war bei ihm Seine Frau und ſeine jüngeren Kinder ſind
ſchon vor Jahren von ihm fort und nach Mexiko gezogen Seine
Hinterlaſſenſchaft iſt ſehr gering Die ſpaniſchen Blätter widmen
ihm Nachrufe die ihn nicht als Verräther ſondern als Opfer
politiſcher Rancune ſeiner Landsleute behandeln

wms Der Entführer der amerikaniſchen Millionen
braut, der Kaufmann Oskar Möller aus Kaſſel iſt von den
engliſchen Behörden an die deutſchen Gerichte ausgeliefert worden
nnd am Montag von London über Hamburg in Kaſſel ein
getroffen Die letzte Station war in Göttingen gemacht worden
von wo aus zwei Gendarmen ihn nach Kaſſel transportirten und
als Unterſuchungsgefangenen in das Landgerichtsgefängniß brachten
Der gegen ihn angeſtrengte Prozeß wegen Entführung der jungen
amerikaniſchen Millionärstochter Elſa Elias wird demnächſt vor der
Strafkammer zur Verhandlung gelangen Die Mutter der
Entführten wohnt mit ihrer jüngſten Tochter noch auf Wil
helmshöhe

Vermächtniß Der vor kurzem verſtorbene berliner
Theehändler O H Krohm Friedrichſtraße hat der Peſtalozzi
Stiftung in Pankow 60,000 M vermacht Die Stiftung hat be
kanntlich die Fürſorge für Wittwen und Waiſen des Lehrer
ſtandes zum Zweck

Jn höchſter Todesgefahr Ueber einen bisher
möglichſt geheim gehaltenen Vorgang bei welchem die Prin

zeſſin von Wales und deren Töchter faſt dem Tode verfallen
wären veröffentlichte die londoner Sunday Times ein Tele
gramm ihres wiener Korreſpondenten Die Prinzeſſin hatte
danach mit ihren Töchtern von zwei berittenen Oberſtallmeiſtern
begleitet eine Ausfahrt in einem von ihr ſelbſt gelenkten und mit
einem Pony beſpannten Wägelchen unternommen Sie hatte
dabei eine Bahnlinie zu kreuzen als gerade wie üblich eine
Warnglocke läutete um die Nähe eines ankommenden Bahnzuges
zu bezeichnen Die Prinzeſſin fuhr jedoch das Zeichen nicht
kennend oder es überhörend auf das Geleiſe Jm ſelben Moment
ſanken beide Schlagbänme nieder das Gefährt völlig einſperrend
ſo daß kein Vor noch Rückwärts möglich war Der Prinzeſſin
Maud wurde dabei der Hut vom Kopfe geſchlagen Jetzt wurde
der ankommende aersug ſichtbar der ſofort unabläſſig pfiff und
zu bremſen verſuchte Rettung ſchien unmöglich Jm Nu aber
ſprang Oberſt Ctarke aus dem Sattel ſtürzte zu dem Wagen und
riß das Pferd mit demſelben in die Seitenhecken neben das Ge
leiſe Nur in einem Abſtande von wenigen Zollen ſauſte ſofort
der Zug an den wie durch ein Wunder geretteten Prinzeſſinnen
vorüber Alle auch ein fremder Augenzeuge waren tief er
ſchüttert Die Prinzeſſin jedoch fand genügende Faſſung um den
Wagen nach dem Schloſſe des Herzogs von Cumberland zurück

zulenken Der Korreſpondent des engliſchen Blattes verſichert
dieſe Schilderung aus verläßlichſter Quelle zu haben

Die Zahnradbahn nach dem Neroberg, ſo be
richtet man aus Wiesbaden iſt am Dienstag morgens 10 Uhr
dem Betrieb übergeben worden

Ein Brief aus Hannover mit nachſtehender ſonder
barer Aufſchrift wurde dieſer Tage durch die Poſt in Waren
dorf Weſtfalen richtig

Herrn
Name habe vergeſſen

Gaſtwirthſchaft und Bierbrauerei
Warendorf i W

Es iſt das letzte Haus ſo ziemlich von der langen Straße
die vom Bahnhof durch die Stadt führt ein Eckhaus wenn
nicht irre kann man von zwei Seiten herein gehen

Der Abſender des Briefes hatte in der betr Wirthſchaft etwas
liegen laſſen und kam durch ſein Vertrauen auf die Findigkeit der

tephans ungen wieder zu ſeinem Eigenthum

T Die Mordthaten im Oſtende Londons halten diedortige Bevölkerung noch immer in großer Erregung Die
albwelt flieht aus den unheimlich gewordenen Gegenden des
ſtends und die ſonſt übelberufenſten Gaſſen beinahe alle

drteſt tragen dieſen Charakter ſind wie rein gefegt vom ſog
ſozialen Uebel Die unkortunates Glückloſen wie ihr techniſch

gewördener Name lautet ſind durch die jüngſten noch iminer
in Geheimniß gehüllten und gerade an ſolchen Weſen verübten
Morde verſcheucht Viele ſollen ſich in die Provinz begeben
haben denn auch in anderen Bezirken der Millionenſtadt ſind
Weiber dieſer Art mit Meſſerſtichen auf offener Straße verwundet
Noch immer iſt die Arbeit des Todtenbeſchauers nicht zu Ende
aber etwas Licht wird über den Stand des geſuchten Ungeheuers
verſchafft Die Annahme daß man es mit einer in raſender
Eiferſucht handelnden weiblichen Mörderin zu thun habe iſt ge
fallen aber zur Genüge iſt klar geworden daß der Verüber der
Morde und Verſtümmelungen ein geſchickter Anatom geweſen
Die Leichenbeſchauung lenkte den erſten Verdacht darauf Dann
kam die Erklärung eines in England auf Ferien weilenden ameri
kaniſchen Geheimpoliziſten daß kein anderer als ein Augatom die
Unthat ſo ſorgfältig ausgeführt habe Dieſer Tage mußte einem
unterſuchenden Arzt der im Namen der Wiſſenſchaft deſſen
zu ſchämen ſchien von dem Todtenbeſchauer ein Gutachten geradezu
abgerungen werden daß die Ausweidung der einen Leiche ſehr
ſorgfältig geſchehen ſein müſſe und wie er ſelber als Angtom
nahezu eine Stunde dazu gebrauchen würde Es erfolgte mithin

nach dem Morde eine Secirung nach allen Regeln derlei zu ſein dei der Anweſenheit ſo vi ireter auswärtia t und auf eine ſehr geſchickte Hand muß gehen erbet ſerlie Kenbeit Viele Berhhete wem mr eger

ren Und Jnneren vom Königsſchloß Linderhof ſowie vom da die gr olle Unthat noch vor dem rauen in einem3 S

Verſammlung

iſteren Hofe und phatter Erde n ward In den
wildeſten Romanen hat es bisher an ſolcher Geſtalt gefehlt und
in der engliſchen Kriminalgeſchichte wird nur in einem fr
Falle etwas Aehnliches erwähnt Die auf privatem Wege auf
gebrachte en für Aufſpürung des wahnwitzigen Anatomen

wie derſelbe bereits geheißen wird erreicht den Betrag von
fund Dazu haben die Konſtabler der Polizei ſelbſt durch
ammlung untereinander 50 Pfund beigeſteuert

Selbſtmord Jn Bruchſal hat ſich am Waptag der
Feuerwehrkommandant und Stadtrath Franz Goßlar in ſeinerWohnung erſchoſſen Er wurde auf dem Aborte ſitzend das
Nadgewehr zwiſchen den Füßen gefunden die Kugel war vom

unde aus durch den Kopf gegangen Das Motiv zum Selbſt
mord läßt ſich mit Beſtimmtheit nicht angeben

Gelbes Fieber Wie uns aus Newyork telegraphirt
wird ſind am Montag in Jackſonville 123 neue Fälle von gelbem
Fieber aufgetreten Das Auftreten dieſer Krankheit in Fernändina
Oſt Florida wird amtlich beſtätigt g

lIAus einem Schmierentheater Der N Z liegt
ein Zettel vor auf welchem der Komiker einer kleinen Geſellſchaft
die allſommerlich einen thüringiſchen Marktflecken unſicher macht
zu ſeinem Benefiz Der gule Fridolin und der böſe Robert
oder Der Gang zum Eiſenhammer folgende verlockende Ver
heißung giebt Aus Gelälligkeit für den Benefizianten wird der
Zrr Ortsgendarm in den Zwiſchengkten einige Vorträge auf der
Zieh Harmonika in Uniform Siel zum Beſten geben
Hoffentlich haben der Herr Ortsgendarm und ſeine uniformirte
Zieh Harmonika ihre Zugkraft im vollſten Maße bewährt

Vazaine s Flucht
Eine zuverläſſige Darſtellung der Flucht Bazaine s von der

Jnſel Sainte Marguerite befindet ſich in dem ſoeben erſchienenen
Buche Maupaſſant s Sur leau Dieſelbe wird jetzt wo die
Nachricht von dem Tode des Marſchalls durch die Blätter geht
beſonderes Jntereſſe haben Der Verfaſſer erzählt nach der T
Man erkennt ganz genau die Stelle woſelbſt Bazaine hinunter
kletterte Er brauchte durchaus kein geſchickter Turner zu ſein
um durch dieſe einem ſolchen Vorhaben geradezu entgegen
kommenden Felſen zu gleiten Bazaine lebte auf Sainte
Marguerite in verhältnißmäßig großer Freiheit Er empfing
täglich den Beſuch ſeiner Frau und ſeiner Kinder Die Marſchallin
eine willensſtarke Perſon erklärte ihm ſchließlich daß er ſie und
die Kinder nie wiederſehen würde wenn er ſich nicht zur Flucht
entſchlöſſe und ſetzte ihm ihren Plan auseinander Er zögerte
gegenüber den Gefahren die die Flucht mit ſich brachte und vor
dem zweifelhaften Ausgange Doch als er ſeine Frau zur Aus
führung ihrer Drohung entſchloſſen ſah willigte er ein Die
Kinder des Marſchalls brachten täglich neues Spielzeug in die
Feſtung Aus den Beſtandtheilen deſſelben wurde eine Strickleiter
hergeſtellt Jhre Anfertigung ging natürlich nur langſam von
ſtatten um keinen Verdacht zu erregen Nach Vollendung wurde
ſie durch eine befreundete Hand in einen Winkel des Feſtungs
hofes verſteckt Nun wurde der Zeitpunkt der Flucht verabredet
Man wählte einen Sonntag weil an einem Feſttage die Ueber
wachung weniger ſtreng gehandhabt wurde Darauf ver
ſchwand die Gattin Bazaine s für einige Zeit Der Marſchall
ging gewöhnlich bis 8 Uhr abends im Hofe der Feſtung
ſpazieren Sein Begleiter war meiſtens der Gefängniß
direktor ein liebenswürdiger Herr Um acht Uhr kehrte der
Marſchall in ſeine Behauſung zurück welche der Aufſeher im
Beiſein ſeines Vorgeſetzten abſchloß und mit Vorlegeſchlöſſern
verſah Am Abend des zur Flucht verabredeten Tages ſchützte
Bazaine ein Unwohlſein vor um eine Stunde früher ſeine
Zimmer aufſuchen zu können Der Direktor begleitete ihn dorthin
und entfernte ſich um den Aufſeher zu ſuchen Sobald der
erſtere fort war verließ der Marſchall ebenfalls ſeine Wohnung
und verbarg ſich im Hofe Man verſchloß und verriegelte infolge
deſſen das leere Neſt Um elf Uhr verließ Bazaine ſein Verſteck
Er hatte die Strickleiter inzwiſchen an ſich genommen Er be
feſtigte ſie auf der Mauer und ließ ſich dann auf die Felſen
hinunter Bei Tagesanbruch nahm ein Mitwiſſer der Flucht die
Strickleiter ab und warf ſie über die Mauer Um agchtundeinhalb
Uhr erkundigte ſich der Direktor nach dem Marſchall Es fiel
ihm auf daß derſelbe noch nicht fichtbar war denn Bazaine erhob
ſich gewöhnlich ſchon früh am Morgen Bazaine s Kammerdiener
weigerte ſich ſeinen Herrn zu ſtören Um 9 Uhr endlich ließ der
Direktor die Thür öffnen er fand aber den Geſuchten zu ſeinem
ſchmerzlichen Erſtaunen nicht vor Frau Bazaine hatte einen
ihrem Gemahl ſehr ergebenen Mann ausfindig zu machen gewußt
der ſich mit Eifer der Befreiung des Gefangenen annahm Nach
Beſprechung aller Einzelheiten reiſte die Marſchallin nach Genua
unter falſchem Namen und miethete dort einen kleinen italieniſchen
Dampfer für einen täglichen Preis von 1000 Fr zu einem Aus
flug nach Neapel Es wurde ausgemacht daß die Reiſe eine
Woche dauern ſollte und daß es der Mietherin freiſtand
die Dauer der Reiſe zu den gleichen Bedingungen aus
zudehnen Das Schiff ſtach in See doch kaum hatte der
Dampfer das offene Meer erreicht als die Dame ihren Entſchluß
änderte Sie fragte den Kapitän ob er ſie nach Cannes bringen
wollte wo ſie ihre Schwägerin abholen wollte Der Schiffs
führer war damit gern einverſtanden und ſo ging man am Nach
mittage des bewußten Sonntags im Golf Juan vor Anker
Frau Bazaine ließ ſich an Land bringen und das Boot auf ihreRückkehr warten Jhr Mitwiſſer erwartete ſie mit einem zweitem

Boot an der Promenade der Croiſette Mit dieſem durchfuhr
man den Waſſerarm der die Jnſel Sainte Marguerite vom Feſt
lande trennt Marſchall Bazaine erwartete bereits mit zerriſſenen
Kleidern und durchſchundenen Händen die Befreier zwiſchen den
Klippen Da das Meer ziemlich hoch ging mußte er durch das
Waſſer waten um zum Boot zu gelangen Man fuhr nun nach
Cannes zurück und auf dem zweiten Boote an
Dampfers Die Marſchallin erzählte dem Kapitän daß ihre
Schwägerin erkrankt wäre und daher nicht mitfahren könne ie
hätte dagegen einen Diener angenommen Der Ungeſchickte iſt
zwiſchen den Klippen ausgeglitten und hat ſich ſo böſe zugerichtet
Schicken Sie ihn mit den Matroſen und laſſen Sie ihm die
Wunden verbinden Der Marſchall ſchlief bei der Mannſchaft
Einen Tag ſpäter änderte die Dame auf offener See abermals
ihren Entſchluß Sie erkrankte und ließ ſich nach Genug zurück
fahren Hier war ſchon die Flücht des Marſchalls bekannt ge
worden Als man ſeine Anweſenheit im Gaſthof erfuhr drohte
der Pöbel das Haus zu ſtürmen Der Beſitzer mußte ſeine Gäſte
durch eine Hinterthür fortſchaffen Die ferneren Schickſale des
unglücklichen Marſchalls ſind bekannt

Vereine und Verſammlungen
Karlsruhe 25 Sept Jn der heutigen erſten Sitzung

der neunten Jahresverſammlung des Deutſchen
Vereins für Armenpflege und h welchevom Abg Seyffart eröffnet wurde begrüßte Staatsminiſter
Dr Turban namens des Großherzogs und der Regierung die

Geh Rath Sachs von Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin Auguſta mit Allerhöchſtihrer Vertretung ſowie mit der
jenigen des Vaterländiſchen Frauenvereins beauftragt überbrachtebie Grüße der Kaiſerin ſowie diejenigen der Frau Großherzogin

und des VBadiſchen Frauenvereins Das von ihm verleſene
Telegramm der Großherzogin lantet

Meine beſten Wünſche dem Armenpflege Kongreß Ich vitte
Sie demſelben meinen herzlichſten Gruß und aufrichtige Theil
nahme auszuſprechen Jch verfolge die kommenden Tage mit
lebhaftem Intereſſe und hege die zuverſichtliche Hoffnung es
mögen die Arbeiten auf dem hochwichtigen Gebiete der viel
verzweigten Arnnpſlege von reichem praktiſchen Erfolg be
gleitet ſein J edauere nicht in Karlsruhe anweſend

üheren W

Bord des

rmeiſter ex überbrachte dann die Grüße derente en dankt durch Telegramm der
iſerin Auguſta und den ger ichen Herrſchaften Zum

denten wurde der Landtagsabgeordnele Seyffard tKrefeld
W Beiſitzern die Herren v Reitzenſtein Miniſterial

rath Wieland Jn der heutigen Sitzung wurden die Theſen
zugunſten der dur darnlteg zu bewirkenden Waiſenpflegeans ur Bekämpfung der in den unbemittelten Volksklaſſen herr
ſcheuen Wohnungs noth angenommen

Der Deutſche Vegetarianer Verein trat am Sonn
abend in Berlin zu ſeinem diesjährigen Vereinstag zuſammen dem
Vertreter aus Dresden Leipzig Hannover Stettin Nürnberg
Poſen Paderborn Köthen Meißen Oſchersleben 2c ſowie Ab
geſandte aus Zürich und London beiwohnten Am Sonnabend
abend fand eine öffentliche Verſammlung ſtatt in der vor einer
zahlreichen Zuhörerſchaft der Werth des Vegetarismus von den
verſchiedenſten Geſichtspunkten aus durch mehrere Redner be
leuchtet wurde Die Wichtigkeit der fleiſch und reizloſen Lebens
weiſe e die Erhaltung der Geſundheit und für die Heilung der
Krankheiten ſchilderte u a Herr Hernig aus Leipzig die wirth
ſchaftliche Bedeutung des Vegetarismus ſowohl für den einzelnen
wie für die Geſellſchaft ſuchte Amtsrichter Schlemm aus Uelzen
nachzuweiſen und über die ſittliche und äſthetiſche Bedeutung der
vernunftgemäßen Lebensweiſe äußerte ſich De Paul Förſter
Berlin Am Sonntag vorm fanden die geſchäftlichen Ver
handlungen ſtatt Den Berichten gietg zählt der Verein zur
Zeit 180 unmittelbare Mitglieder und 6 Untervereine mit 320 Mit
gliedern im letzten Jahre hat ſich die Mitgliederzahl um etwa
70 erhöht Das Verbandsorgan die Monatsſchrift Vegetariſche
Rundſchau, iſt neuerdings vom Verein ſelbſt übernommen worden
und hat ſeitdem an Verbreitung gewonnen Den wichtigſten Punkt
der Verhandlungen bildete die Annahme einer Anzahl Thefen
aufgrund deren der Verein von jetzt ab Hand in Hand mit der
zweiten Gruppe der deutſchen Vegetarier dem Deutſchen Verein
für naturgemäße Lebensweiſe wirken will Jm übrigen be
ſchäftigte ſich der Vereinstag mit internen Angelegenheiten

Wochenüberficht der Reichsbank vom 22 Sept
Berlin 25 Sept

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ansl nen das Pfund fein zu
1392 M berechnet 927,347,000 Abu 5,427,0

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 4 21,620,000 Abn 81,0003 do an Noten anderer Banken a,144,000 Abn 1,441,000

4 do an Wechſeln 408,668,000 Zun 4,314,000
5 do an Lombardforderungen v 43,424,000 Abn 412,000
6 do an Effekten v 4,372,000 Abn 247,0007 do an ſonſtigen Aktiven 25,126,000 Zun 98,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert9 der Reſervefonds 23,894,000 unverändert

10 der d der h Ser 939,489,000 3uw 5,012,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Verel teiſen 360,547,000 Abn 8,812,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 385,000 Abu 18,000

Wagren und Produktenberichte
Geireide

Berk in 25 Sept Amtl Welzen per 1000 kg Loco ohne Umſatz
Termine ſteigend Gekündigt 850 t Kündigungspreis 182 M Loco 170
193 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 182 per dieſen Monat
per Sept Okt und ver Sr Drrtes bez per Nov Dez 183,5 185,5
185,25 bez per Dez 185 186 zWeizen er Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco

Termine ohne Umſatz Gekündigt t Kündigungspreis
Loco 175 193 M nach Qualität Lieſerungsqualität 186 M 8

Roggen per 1000 kg Loco höher Termine höher Gekündigt 900 t
Kündigungspreis 158 M Loco 150 163 M nach Qualität Lieferungsqualität
159 inländ geringer 153 mittel 157 feiner 160 161 ab Bahn bez per
dieſen Monat Per Sept Okt Per Olt Nov 152,45 18158,75 bez per Nov Dez 158,85 150,75 159 160,5 160 bez per Dez

160,5 161 160 262,25 161,75 bez vGerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 185 196 M nach Qualität
uttergerſie 136 146 MFite t 1060 kg Loco höher Termine ſteigend Gekündigt

Kündigungspreis M Loco 133 167 M nach Qualität Lieferungs
qualität 136 pommerſcher mittel und guter 145 158 feiner 169 164 ab

Bahn bez ſchleſiſcher mittel und guter 145 158 feiner 160 164 ab Bahn
bez per dieſen Monat per Sept Okt 134,5 137,5 bez per Okt Nov
und per Nov Dez 130 133,5 bez per Dez 130 134 bez

Magdeburg 25 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 189 185 Weiß
weizen 177 182 glatter engl Weizen 174 179 Rauhweizen 165 171 Roggen
163 1609 Chevaliergerſte 165 205 Landgerſte 150 165 Hafer 140 150 M

ür 1000 kg Wei Leipzig 25 Sept Weizen per 1000 Kg netto loco inländ alter 185

192 M bez u Br inländiſcher neuer 185 189 bez u Br ausländiſcher
200 215 nominell Ruhig Roggen per 1000 Kg netto loco inländ alter
170 173 M bez inländ neuer 170 173 M bez ausländ ruſſiſcher 170
173 M bez u Br Ruhig Gerſte per 1000 kg netto loco Braugerſte 150
180 M bez u Br Mahl und Futterwaare 140 150M Lez u Br Haſer
per 1000 Kg netto loco inländ alter 155 160 M bez inländ neuer 145 148
M bez u BrDenn 25 Sept Weizen loco unverändert Umſatz 600 Tonnen Bunt

und hellfärbig 170 bis hellbunt 172 bis haochbunt und
glaſig 182 0 bis per Sept Okt Tranſit 145 bez per NovDe n 145,00 Roggen matter loco ländiſcher per 120 Pf
142 145 do poluiſcher oder ruſſiſcher Tranſit 94 do per Sept Okt per
120 Pfd Tranſit 99 Kleine Gerſte loco 110 Große Gerſte loco 117 122

er loco 128
g 2d Sept Weizen unverändert Roggen beſſer 2000
140 00 Gerſte Hafer unverände per 2009 Pfd Zollgew33 Zollgew

Welzen ſteigend loco 170,00 178,00 per SeptM r Se i 190,00 Roggen feſt loco 146,00 156 per
er April Mai 190,00e e an Haſer loco 130 138Sept Ott 151,00 per April Mai 159,00 P 88

Kölu 25 Sept Telegr Weizen hieſiger loco 21,00 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nob 19,90 per März 20,60 Roggen hieſiger loco

u er loco 17,90 per Nov 15,95 per März 16,70 Hafer
hieſiger loco 14,25

Hambn 25 Sept Welzen loco ruhig holſteintſcher loco 190 bis 196Segen loco V mecklenburgiſcher loco 165 172 ger loco ruhig 115
bis 120 Hafer feſt Gerſte feſt

Breslau 25 Sept Roggen pr Sept 148,00 pr Sept Okt
148,00 per Nov Dez 150,00

Wien 25 Sept T per Herbſt 7,76 Gd 7,81 Br perFrühjahr 1889 8,69 Gd 8,74 Br Rog per Herbſt 5,96 Gd 6,01 Brper Frühjahr 1889 6,58 Gd 6,63 Br Pafer per Herbſt 5,50 Gd 5,55 Br

per Frühjahr 1889 6,03 Gd 6,08 Br
Peſt 25 Sept r Weizen loco feſter per Herbſt 7,489 Gd

7,49 Br ver Frühjahr 1 31 Gd 8,32 Br Hafer per Heröſt 5,02 Gd
5,04 Br per Frühjahr 1889 d,60 Gd 5,64 Br

Antwerpen 25 Sept Telegr Schlußber Welzen ruhig Roggen
behauptet Hafer rutig Gerſte unveändert

Amſterdam 25 Sept Telegr Weizen per Nov 224 per März 233
Roggen per Okt 132 à 133 per März 143 à 142

Viverpool 2b Sept Telegr Weizen 1 d höher
veſ Fagra 25 Sept Telegr Weizen loco 12,00 Roggen koco 7,00

er loco 3,80
z 5 m Yort 25 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen per

1v hie 9ort 24 Sept Telegr Viſihle Supliy an Weizen 31,011,000

New York 24 Sept Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Wovon den n en Häfen der wenigen Staaten näch öetautes
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Konlinents 8,009 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 72,000 do nach anderene h en Wehen de esew Yort 24 Sept Telegr er erweizen ver t99 per Okt 100 per Dez 102

Zucker

Hamburg 25 Sept Rübenrohzuder I Produkt demente er hege de ers r Jod cht Ruhenrohzucer I Produkt
e e n n e ch

e deck vt Telegr Javaznder 16/ ruhig Rüben
t Rübenzuder Sofort 86 900 Fres per Qt
Kaaeh Zur hair aſuing uteedadesn dte

er en 24
33 00 Fres Nov Smee



r r e

r

h

h

h

So

Magdeburger Börſe

i 24 Sept 25 Sept mGrauula T

tallgucker IKornz Rend 92 18,50 19 00 17 765 18 oo
Rendement 88 17 o 50 i6 17 25

do Rend 750
Tendenz am 25

einſchließlich Materialſteuer und ausſchließlich Verbrauchsſteuer

24 Sept 25 Septr Brodraffinade 29 25 M 29 25 Min Brod ade 29,00 e 29,00Cen daten
m eTendenz am 25 Sept Ruhig wenig Geſchäft

Rohzucker J Produkt
f a B Hamburg

Sept 14,30 14,50 bez u c 15 Br
13,00 13,65 bez u G 13,07 Br

R a S bez u G 12,77 Br
ov z udte 1889 12,90 bez u Hrr 1889 gut ar so

nenzDie a Aelteſten der Kaufmannſchaft

Kaffee

Hamburg 25 Kaffee ruhig Umſatz Sacku 8 mbn g e an e M Kaffee good average Santos
ver t 67 per Dez 61 per e h per Mat 60, Schwach

San urg 25 Sept nachm
average Santos per Sept 64 Dez 62 März 61 per Mai 60, BehauptetHavre 25 Sept Vorm 10 ühr W Telegramm von Peimanniegler Comp Kaffee NewYork h 5 Zbintt Baiſſe Rio 32,000 Sack
en 12,000 Sack Recettes für 2 Tage

r 30 M Tel re von e P nannHavre 25 Sept Vorm 10g x Kaffee good average Santos Sept 85
ez 78,50 Ruhigm mſterdam 25 Sept Java Kaffee good ordtnary 427,

New York 24 Sept Telegr Kaffee eir Rio 15 RioNr 7 low ordinaty per Okt 12 17 do do per Dez 11,1S Bremen 24 Sept Bericht von Meyer Co Kaffee Die jüngſten
Rio Depeſchen melden

Rio Zufuhren für die Woche
s vom 19 Sept 78,000 S Vorwoche 98,000 S

Vorräthe n 200,000 S 210,000 SAblad n Amerika 82,000 S 70,000 SAblad n Europa v 12,000 S 28,000 S
Santos Zufuhren 58,000 S 30,000 SVorräthe 9 110,000 S a 85,000 SAblad n Amerika p S v SAblad n Europa A 28,000 S r 40,000 S
Notirungen bleiben für nene Beziehungen um 4 M zu hoch und alle Be
richte laſſen auch für die nächſte Zeit kleine Zufuhren aus dem Jnnern und an
haltend feſte Märkte erwarten Das Geſchäft in Europa dürfte daher von den
ünberechenbaren Schwankungen der Terminmärkte zunächſt abhe angie bleiben
und ſich aller Beurtheilung entziehen An Bedarf fehlt es nicht doch iſt esleicht erklärlich daß nur das Nothwendigſte gekauft wird Hier war nur

bot in centralamerik Sorten wovon 1200 S in vergangener Woche zu feſten
Preiſen die Hände wechſelten

Petroklenm

Berlin 25100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine
Kündigungs u M Durchſchnittspreis Mdieſen Monat per Sept Okt Dez JanKg

e

F e e t verzollt 13 Standard white loco 8,00
Hamburg 25 troleum n whileBr 7,90 Gd pr Sept Dez 00 Brz men 25 a Stetig n h n Br
Antwerpen ep elegr ußbericht nirtes eweiß W n u Br per No 20 Br i Jan

r Ruht7 ew 9 ork e Sept vormittags u Petroleum n
Pipe line certifitates 93

New York 24 Sept Telegr e Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do Philadelphia h Rohes Petroleum in NewDort 6 S do Pipe line Certificats 94

Spiritusv Serrin 25 Sept Amtlich Spirttus per 100 1 a 100
10,000

nach Tralles loco mit Fa erſteuerter Termine Gekündigt L

Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

Sept Weach vie Preiſe für Rohzucker verſtehen ſich

Sept t Petroleum Raffinirtes Standard w m W Qual

h Durchſchnittspreisn n i chſchutttsptus per 100 T o 5 10,000 verſteuerter loco ohne Faß
Spiritus mit 50 M Serbien tabgote re Faß Feſt höher Gek 30,000 1

Dur ungspreis 53,40 Den ws u er e et m h

tts en Mona 5en r Okt Fied 30 53,70 per Nov Dez 53 9554,4 bez per AprilMai b e 66,4
Spirhie mit 70 M Lerbparhea ne Feſt höher Gekündigt 290,900 1

Kündigungspreis 34,00 M Loco ohne Faß 345 314,8 bezahlt mit Faß per
dieſen Monat per Sept Okt und per Okt Nov 32,90 35 30 34,20 e z
per Nov Dez i e ää 34,80 bez per April Mat 1889 36,80 36

Kartoffelſpirltus feſt
36 36,7 bezahlt

Magdedurg 25 Sept Hermann Walther
d r Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,90 54,30

t 70 M Verbrauchsabgabe 34 60 M Ab Speicher unter freier Vorn der Se unverſteuert bei 50 Verbrauchsabgabe M bez
ei M für 100 1 à 100et 25 Sept Weneſe h et für 10,000 I loco ohne Faß

53 90 54 30 M bel 50 34 60 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelleſten der Kaunfmannſchaft

Fern 25 Spiritus loco ohne Faß 50er 51,70 do do 70ern do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Gek
ſterr e 25 Sept Fkrun If per 10,000 I ohne Faß loco unverſteuert

33,90 50er 53,40 M nominell
Königsberg 25 Sept Per 160 10007 loco 54 00 per Sept 54 00

per Okt 53 75
Danzig 25 Sept Per 10,000 I o loco kontingentirter 53,00 nichtkontin

gentirter 33,00
Stettin 25 Sept Spiritus feſter loco ohne Faß mit 50 MKonfumſtener 53,40 mit 70 M Konſumſtener 33,50 per Sept mit 70 M

Konſumſteuer 33 40 per Sept Okt mit 70 M Konſumſtener 33,40
Hamburg 26 Sept Spirttus feſt per Sept Okt 28 Br per Okt

Nov 23 Br per Nov Dez 23 Br per Dez Jan 23 BrBreslau 25 Sept Spiritus 5 r 100 1 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Sept 51,80 per Sept Okt 51,30 do per Okt Nov 51,50 do70 M Verbrauchsabgaben per Sept 31,70

7

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 25 Sept Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termineſtill Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne per Sept Okt 58,6 58,4 Oktper dieſen MonatNöv 57,1 per e Hez 56,6 beg ver April Mat 1889 95,8 80,9 V
Hamburg 25 Sept gtübsl feſt loco 54 00 nominell

Leipzig 25 Sept Raps per 1000 Kg netto loco Gd
Rapskuchen per 100 kg uetto loco M dez Rüböl per 100 kg netto
ohne Faß loco 58,60 M bez BeBreslau 25 Sept üben ver Sept 59 50 per Nov 58,00
m t n 25 Sept Rüböl ruhig per Sept Okt 56 56 per April

a

an in 25 Sept Telegr Rüböl loco 62 00 per Okt 60,40 per Mai

Petersburg 25 Sept Telegr Talg loco 49,00 per Aug 50 00
New York 24 Sept Telegr Schmalz Wilcox 10,75 do Fairbanks11,16 do Rohe à Brothers 10,75

Hülſenfrüchte

ſekehe 24 Sept Pol Präſ Erbſen gelbe um n 20 36 MSpeiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 58 M per 100Serlir 25 Sept Amtl Mats per 1000 Kg Sore feſt Termine
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

M W 137 148 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt
Se per 1000 kg Kochwaare 172 195 M Futterwaare 160 171 M nach

e zig 25 Sept Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 145 bis
153 M rumaniſcher 145 153 M Donau 145 153 M bez u Br

Danzig 25 Sept ErbſenKönigsberg 28 Sept Weiße Erbſen
Wtien 25 Sept regr Mats per Sept Okt 6,35 Gd 6,45 Br

per Mai Junt 1889 5,63 Gd BrPeſt 25 Sept Telegr als per Mai Zur 1889 5,33 Gd 5,35 Br
Liverpool 25 Sept Telegr Mais d niedrigerum Yort 25 Sept Telegr Viſible Suppiy an Mais 9,961,000

uſhe

New York 25 Sept Telegr Mais New 52
Butter Eier Fleiſch

Berlin 24 Sept Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0 80 1 20 well 0,90 1,40 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel
ſieif o 40 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,40 40 M ver

tü

Nordhauſen 25 Sept Rindfleiſch Keule 1,40 1,50 do Bauchfl 3

0 20 1 J 20 rei 3 t e

per dieſen Monat h o Speck g

Kemmserich s

1,30 1,40 Butker 329 Sérger
1,10 M Käſe 8,50 M per 60

Kartoffeln
Berlin 24 Sept Pol Präſ Kartofſeln 2,50 65,65 M per 100 K

t bis 2,60
Eier 1

Amtl Kartoffeln 5,00 5,50 M per 100 kg

Stroh Heu
Pol Präſ Richtſtroh M Heu

Amtl Stroh 5,00 6,00 Hen 8,00 9,00 M
Sätmerelen

Telegr Leinſagt loco 13,00
Hauf

Telegr Hanf 45,00

Nordhanuſen 25 Sept

Berlin 24 Sept
M per 100 kg

Nordhanfſen 25 Sept

Petersburg 25 Sept

Petersburg 25 Sept

Leipziger Vörſe vom 25 September

gf Kgl Sächſ M f Kol Sächſ ThlrRentenAnl z 325 za w 1 500102 10 G

do 1 33,85 2 e500 9400 66 do 18 103,50 G
Thlr 5 doEm 1875 162,25Staatsanl 1855 10098,00 P Lpz Stadtobl1884 105,60 G

49 do 1847 500 101,50 G do 1876 105,00 G4 do 1870 100 105,00 G Altb Landobl 103,75 G4 do 67 aböo 500 105,00 G 4 do do 102,80 G
3 Landrentenbr 500 101,00 bz

Div Eifenb St ltt Dip98 Altenburg Zeitz 139,75 P 0 Leipz Baubank 144 00
17 AuſſigTeplitz 409,00 bz6 10 do Vierbr z Reud
7 3 Weſtb 52 g 138,50 G zit v Riebeck u Co 195,00
8 Bu v Lit A 142,50 G 11 Kamm t 214,50
6 do ſ131,25 b G 112/ do Malzf71 Dux Bodenbach 154,00 G 7 e n
5i Frz Joſ B 59/0 6 8 t a Jab 98,50 G

a aſch r87 Altenbur e 13 Weſehttabr7 Dux hen t e e 277,00 G
7 B 145,00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 147,90 G

8 do Stamm Pr 156,00
Bank n Kred A 7 S Thür Br V St 157,009 Allg D Kr A Lpz 190,25 G 7 do St Prior 157,607 Dreidener Bank 141,90 bzG 0 WVer S Thür Parf

0 Geraer Bank 87,00 G u S Pr Akt p CSt a do Höls u Krdtb 102,50 G 0 Zeitzer Par u S Akt 83,75 G
S Gothaer Wivatbant r do do Oblig 104,25 G5 Leipziger Bai 135,00 G 5 Woſtgregeln Part4 do Kaſſen Verein 102 906 O in 104,00 G

do Dist Geſellſch 3 abrik Glauzig 108,50 bSächſ Bank 113,15 G 9 zZuckerraffinerie Halle 160,00 bzB

Weimar Bank abgſt Eif Obl7 Zwicauer 105,00 P Den i r 10425
uſſigJud Akt Pr n 5 Weh Nordbahn 90,00 G

Stamm Prior 4 do do Gold 102,00 G
22 Chemn Werkz M 5 WBuſchtlehr Ndw 88,00Fbr Zimmerm 91,25 bzG 5 do 1871 88,0010 Cröllw Papierfabr 180,00 5 do do 1872 88,00

do Schuldverſchr 103,00 an do Gold 105,25
O DörſtewitzRattm 657,50 bz 5 Dux Bodenbach 87,25 G
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 87,25 Gu Stier Vorz A 31,00 5 do do 1874 108,00 G

4 Gerger Jüteſp u W 103,75 4 GrazKöflacher 84,00 G6 Germania Schw u 5 do m v 1871 u 72 85,40 G
ohn 126,00 P 5 KaſchauOderber z 85,20 G6 HalleſcheſStraßen B 137 25 6 P 4 Prag Dux Dre 101,80 G

KetteElbſ Geſ Akt 83,75 J do 108,50 G
00 GKörbisd Zuckerfabr 110 00 G n du

Zum Umzuge eigenen ſich künſtl Blumen und Pflanzen ganz
beſonders als aufmerkſame Geſchenke die noch jahrelang an den
Geber erinnern Die Blumenfabrik von Fl Peiser in
Halle a/S Geiſtſtraſte 2 verkauft die reizendſten Blumen
töpfchen und Makartbouquets mit Vaſen ſchon von 50 Pfg an

Fleisch Extract T u Bouillonsind in Kurz Zeit bereits mit 16 Ehrendiplomen

u e h dMag Salbeſehe J Anhatter MaſchinenDeſerreich GolbRente 4 98 00 BankAktien 4 104 GBerliner Börſe 25 September do Kredit is08 l s v Nach ne Leipzig A 4 10540 Bresl Waggon gabr Wiite 4 W
Preuff u Deutſche Fonds do 1860er Looſe h re An rein S do B 4 104,00 Breslauer Helwerke 49350 bDeutſche Reichs J leihe 4 108,60 6 do 1864er Loo 286,00 6 Berliner Kaſſen Verein 12800656 do Wittenberge 8 alle 6 Maſchinen Fabrik 4 259,00e Zu 10390 KRömiſche III Stadt nlelhe 4 97,45 See eſellſchaft 180,90 b WMain i tönd a e ä e Ha an 4 147,20 vz6rath teuſel Staats du 187 Nnmanſche Staats Rente 5 d eng et nis o d Ftamaſ Jabrrde do Wo Zu 10140 00 do e t und e e en d e e 103 600 Chemn Ken Zimmerm 4809,78 hStactsSchuidſcheile 313101 40 do do amort 5 95,50 d Dörſen Handels Verein 149808 Nilederſchl Mrk J 4 h a hen Schaede
Staats r Anleihe 1855 Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 Sraun hiweiger San 4 Dherſchieſ gar Lit B ismarcchütte 1 178,25 beSerl Stadt Obligat 151 50 Ruſſ ten Wie e 1871 5 88,900 B Kredit 11110,00 bzG do gar Lit 4 1ö8606 Bonſſaene 491,50 zſue n 506 c o 5 101,60 bz emol Bant 2 do Em v 73 4 Sahime Gußſtaht 4 189,25 bHalleſche StadtAnleihe Sib 1080 des de 80 et Zreslauer Distonts griebihl 4 tn z b 79 4u/ 104,25 b Kölner Bergwert 1 13400 65

Prima d ianddriefe do 84 Pfd St e 5 99,60 G rer i Verein do do s0 1ös 7ö h Donneremarchütte 46580 b
Landſchaftlich e e do ientAnl T 5 63,90 bz oburger Kredit Rechte Oder Ufer Dortm Union St Pr Lit A 6 95 ,00 dado 3 101,70 b do do I 5 68,406 Zate Privatbank 146,00 bzG einiſche III E 108,70 b Dortm Bergbau Lit A 4 2860Landſchaftl Centr Vſdbrf 43 93,50 b d Anl 1864 5 176,00 Darmſtädter Bank 4 167,00 bzB Aue VI Setie 44 dis Sergert 138,00 b
Poſenſche neue 4 102,00 b Anl 1866 5 159,00 bzG do Zettelbank 4 1104,20 G arpener 4 124,75 bzSan re i un Gar Kente 1885 s s o Deſſau gaudesbank 4 12100 b a Sang i li28 eſtpreuß Pfändörieſe e tot ſt ws Detiche er veretWeſtpreuß o 53 101,60 S Zu ſche Be 4 75 z e a öo e I 02 Albrechtskahn gar 5 83,206z6 önigs u Laurahütte 4 135,00 bzR t B uil e bethe is s 41 102,10 G d yp 4 102 80 ö Böhmiſ e S Bols 4 102,00 G Lau hammer konv e 4 128,70 bzG

enten Briefe Hypoth Jſanbbriefe a 100,50 bG o do Meiningen 40 80 bz 9 z a äg s 87606 Luiſe Tiefbau 43350 bPommerſche 4 104,90 b z DiskontoKommandit 4 282 806 den n RMagdeb BergwerksGeſeliſch 4 284,90 bPoſenſche 1104,80 b Sckeiche Rente do 8260 636 Dresdener Bant 4 1142,50 bzG O z 106,00 G do St epr 5See 4 1104,80 do do nene 5 25 b EffektenMaklerbanuk S n u 40 bzB 3 ment 4 134,00 bzG
Sqhleſſche e 104,806 84,80 6 Getreide Maklerbank 4 KaſchauOderberg e re iſi bös do ldRente 4 s Gothaer Privat Bant 4 114,50 6 do Gold 5 1105,00 Thür S ptien 4Bad Präm Anleihe 1807 4 I89 10 G do do mittel 4 84,80 G Bant 11360 Kronprinz Rudolf 84 475,70 6 5 227Bairiſche Prämien Anleihe 4 1140,50 B do GoldJnv Anleihe 5 102,80 bz Zannöperſche Dant /60 b6 LembergC IV 4 74 et 4 227,50 hBraunſchw 20 Thlr Looſe 101/906 do Papier Rente 5 75,75 bz Königsber Vereinsbant t S t 3 8350 bzB dine Sinthütte 4 1150,00 bzG
Bremer Anleihe 10175 do Eiſenbahn Anleihe 5 102,50 bzs en San h errgrenh e n le n Str einMind Pr A Sch 186,75 e do nei 8,20 B im e a rSee h s I In n ausl Eiſenbahn rege i do Goegr u r 101,30 z Körbtsdor Faert it 1109,75 bMeininger Looſe 2530 St t St Prior Aktien e BankVerein a on 56 Oeſterr Staatsb r v 1885 4 77,80 bzG San n a n
Sache Lies in e ar Wafricht 58,90 be eng alt S e er ögh Deehet alen Gasd giente ehe z 10 Auſſig a Maklerbank 4 3 bzG o i Gold Pr J Erdluother z dert Fd ne Nndiſche Böhmiſche We 141,00 bz Nationalbank f Deutſchland 130 bz üdöſtl r ahn 3 103 7 Greppiner Werte 1 00/000

Jn und auslän Buſchtéhrader Iit B 3 130,80 bz Norddtſch Grund Kreditbank 4 69,60 bzG l 8200 b Leopoldshaller Verein 4 119,75 bHypotheken Pfandbriefe DortmundGron Enſchede 90,90 bz Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 166,00 bz Ungar Rordoſthahn 5 a Volgt u Winde Gummi le
AnhaltDeſſauer Pföbrfe 4 102,90 e er 58 a w rer m talt e 88 d ch r Gold 5 8200b Volpi u meh er Gummi 4 108,10
Dentſche GlnsſculdBant 79 e den e u 27 8 5 e a 98 helle en I 1 z Dortmunder Union Ohl 5 l112 10 bz3

ieni meerE S 12050 6 o Jmmobilienbankar J je e Kudolfbahn s080 b ReichsbankAntheile 4 142,00 bzB reren omöroivo W
Gothaer Präm Pfobr abg 108/80 6 e 225 2 An e uſw vandei e 6 kg 88 70 z Wechſelkurs5 ainz n 108,00 i 2,60 b ine m tie e t er Man 87 80 g Ha Verein n Dobco Kuret Prior Amſterdam 18 32do IV 136 n u 10010 Meglenb Fridr anz 160,75 bz Sgleſ cher BankVerein 4 125,40 b MoscoRjäſan 96 50 5 Brüſſel u Antw 8 T 80,45 bdo V S 96 75 d Ziederſchl gar 102,60 G Süddeutſcher Bodenkredit 4 1147,00 bzB do Smolenst 9490 London 8 T 20,45 b
cinb Hyp an idee en ereete erbet e l net Se e en W lHendel Bergw Obl 105,00 Heſterrrichiſche en 70/00 z Weſtfäliſche Bant 1111 25 b nete 3880 ien öſterr W 100 ſ 87 398
r Voderir 53 untdb 5113 00 85,70 b 87606 Petersburg 100 SR 3W 1218,90 b5Le lnr 5 je 2 e ſche Süd 125,50 ba Eiſenvahn Prior Aktien u tolet Dbligation 9540 6 e

10840 b Staatebahn 105,25 bs und Obligationen Süieidegrowov galt dent r e en üdweſbahn der h i a Verſch 49/ Prior abg Sei a act s 9 BankDiskonto
o 4 111,75 u 4540 6 B o Wladikawkas gar 4z zum Be m r o Konſolsdo L u fobrfe VI en en e n u g z 48335 Werſchau Wien g en el S a e 7w Ser z 100 g e St Comb 24575 do do V 7 168606 ZarskoeSelo 576,75B Paris Ziſe Allersburg Wien Ah

Südd Bodenkredit 10 40 Ungar Ga liz gar t 72,00 do do IX e a e 4 103,70 GRiſſ Bodenttedit ander e /908 t erbet Sein hen bzG JnduſtriePaptere
do CEentraldrodentr Pfob 5 7690 be Er pro n ite re o i e Gold Silber u Banknotenmm ritätsAktien erlin Gorli ò raueret Kön t 4 160 igel eigen e g e e e7 s o nior aue 1 7 J e etaltentſche Rente 597,50 b e et 5 a Srounſco e e i de Bogen t litt Sehr ſöſtepenhagener StadtAnleihe 97/60 be Perl c S n S x Drauerei Riebeg 4 192 00 mperialse StadtAnleihe 860 Oihreullſhe Sübbahn u Minghſaden 4 1103,75 B Berl Maſch F cer 4 338,75 bzG d zöſiſche Banknoten 80,55 bz

Oehſzreich Papier Rente 4 1104,00 B Aen 4 267,00 b W ſche Banknoten 168,90 bein l c e e 9 4 10876 S s G Kuſſſche kenäente Iah 6o dte l Weimar er 15 0000 e l Meheel Hollbetſt b 1865 1 106 ar ehe n e Ia a
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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